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Postfach 08. März 202%  33597 Bieiefeld

 

03.03.2024

Kassenzeichen: 5.3228.178885.1

Bußgeldbescheid (unberechtigt?)

Sehr geehrte Damen und Herren,

Nach einem 4-wöchigen Aufenthalt in zwei Kliniken bin ich am 19.12.2023 entlassen worden.
Ein Bußgeldbescheid übe 20,00 € wurde von mir noch “am gleichen Tag allerdings nicht fristgerechtbeglichen. .

Gegen diesen Bescheid will ich keinen V\fiderspruch einlegen. Das Bußgeld ist berechtigt.
Am 22.12.2023 érhielt ich dann eine Mahnung (Bußgeldbescheid) über 28.50 €. Direkt neben diesemBetrag stand der Hinweis: Falls Sie die Forderung inzwischen vollständig beglichen haben, betrachtenSie dieses Schreiben als gegenstandslos.

Damit war für mich der Fall erledigt und das Schreiben wanderte in den Papierkorb.
Ich war daher völlig überrascht. als mich am 14.02.2024 erneut eine Mahnung erreichte, jetzt über34,50€.

Ich rief am 15.02.2024 das Ordnungsamt an. Das Gespräch war erfolglos.
Daher meldete ich mich schriftlich

Leider wieder ergebnislos.

ICH verstehe nicht, warum die Aussage: Falls Sie die Forderung inzwischen vollständig beglichenhaben, betrachten Sie dieses Schreiben als gegensl'andslos, nicht wörtlich genommen werdenkann.

Ich bitte Sie, den Sachverhalt zu überprüfen.

Danke!

Mitfreundlichen Grüßen

Anlagen: Kopien 1 - 5
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Kopie 2

 

Stadt Bielefeld
Ordnungsamt

Niedetwall 28

 

33602 Bielefeld

 

 

15,022024

Kassenzcichen: 5.3228.178885.1

Widerspruch

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin am 19.12.2023 nach 4 Wochen und einer überstandenen Operation aus einer‚1<1inik
entlassen worden.

Noch am selben Tag habe ich das Bußgeld überwiesen.

Ihr Sachbearbeiter, mit dem ich heute sprach, erinnerte mich‚ dass ich am 22.12. eine Mahnung
bekommen 11äfie‚'Diese Mahnungen enthalten üblicherweise den Hinweis: „ F3115 Sie die
Forderung inzwischen vollständig entrichtet haben ...“.

Ich halte den Betrag überwiesen. damit schien fiir mich der Fa11 erledigt zu sein.
Gestern kam eine erneute Mahnung. Danach soll ich zu den schon entrichteten 20,00€ noch
34,50 € zahlen.

Ich bitte sie, die besondere Situation zu berücksichtigen und den Mahnbescheid
zurückzunehmen.

Ich bin 77 Jahre alt und lebe allein. Bei Bedarf kann ich ihnen den Entlassungsbrief' des
Krankenhauses zusenden.

Mit freundlichen Grüßen
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Vcrspätcts: Einspruch

SehrgeehrleFuß”

Zu hmm Ensgrur.h kann n:h Ihnen lolgendß:s nvrifinlnn

Am 30‚\ 1.202] \Sl das Verwarng-a!dangenul per Pos'. an SIE versand! v,ovden DE:“-

Verwarngeld m Horm— vcn 20,00 EUR ..uram. ruchl lnslgercch: . :i'nli Dan
wume am Mi 12.2023 em Bußgeldbcschem gegen Sie;- erlassen. Du::ser emnail

zusagzlrch zu den 20.00 EUR Geldbuße auch Vemalhmgsgebjhren um] Ausiagen

nn Hana von magasaml 2&5n EUR Daraus ergül snc'n me Gesamlsur'm'e vor.

3.3.50 EUR

 
   

Das von Ihnen ubenw.esene Vemarnge'd [SI 011 am 20 11 2023 bei de?
feld und damu zu 51:31 angegangen

 

  u.alol\ungsurkunrlc am 22
nlskfa-‘1 erlaan

Der Bußgeidbesche.d wurde Ihnen per POS

:ugeslelil „md hat bereils am 05 01 2024 L

 

Der noch offen: Bn!rag in Huhe von 28 50 EUR wurde dahe’ dm: '1 dm.

Sladlkassc angcmnhm Der nach offene Restbetrag beläuft sich auf

Insgesamk 34,50 EUR,

Ihr Einspruch gegen den 0.9. Bußgeldbescheid is! hierjedoch nach Ablauf

der gesetzlichen Einspruchsfrisi eingegangen.

Wenn Sau ohne Vsrschuluen vern ndert waren, die Emsprucnslnsl <einmha}le-u_
müssler. Sie bei mw msalzhch noch emen Anlrsg auf \“Jledcrrntnsallmg un den
vangen Slam; emrencä\efl‚ Nach den geselzlichen Besummungs-n IS! dieser
Wu=.dereinsemmgsanlrag al\erdings mnernalb ame! Wechr: nach Wegfall des
H|nr!cmnsse5 [des Umslandes. der fur dir, Fn'slversaurnms ursanhlurh wm] „.

slellen. Sie mussten den Antrag also umuehend ei_nß_icpg_‚

Der W|etlereln5üLiungsanirag I5l zu begrunaerr d=< hmm, Slerm-JSSED die

Talsacnen nennen. due Sie an der rechlzmlrgcn Eu prurzhscmlngung lundeflen

sowie den Zetlpunk'. des Wegfalls des Hnaemiss angehen. Dra Talsachcn zur
Begründung des Anhagz> sind giaublmll '/u machen (2.5 Urkunden

endesslamiche \‘ersmherung einer anderen Perso’1‘..

  

Ordnungseml

Vunxehrsomnun sx'lidngkeüen

    



   

 

Kopie

Falls kelr. Annas; geslelllwwd oder kemr: zwnngenden Grmde für dse ‘Jerspalung geltend gemach! werden

konnen. ist Ihr Rechtsbehelf nach den Bestimmungen des Ordnungswmdngkeilengeseizedmstenpfliéhtig
zu verwerten. . .. ' .. _ „ _ 

„;

Sollten Sue den Bußgeldbescheid akzepueren, müssen Sie Ihren Einspruchschriftllch zurücknehmen

Bitie beachten Sie, dass ein moglicher Zahlungserngang al.5 rechtlichen Gründen£hl als Rücknahme
gewenet werden kann und auch bei Zanlung der Einspruchschrifllich (per Brief oder Fax) oder hier zur
Nieder5t:hrifl zurückzunehmen 15!‚

Mi! Ireunulichen Grüßen
lm Auflrag

meusch



 

 

 

  

Kopie

”33659 Bielefeld

Stadt Bielefeld

Ordnungsamt
Niederwall 28

33602 Bielefeid

23.02.2024

i<assenzeichenz 5.3228‚178885.1

Antrag auf \Niedereinsetzung in den vorigen Stand

Sehr geehrte/r Frau/Herr Bobusch,

Mir ist bewusst. dass ich das Bußgeld verspätet am 19.122023 überwiesen habe

(Ursache siehe Anlage).

Die Mahnung. die mir am 22.12.2023 zugesteili wurde, enthielt neben dem

Mahnbetrag den Hinweis:

" Falls Sie die Forderung inzwischen vollständig entrichtet haben, betrachten Sie—

dieses Schreiben ai_s gegenstandsios."

Zum Zeitpunkt der Überweisung waren das für mich 20,00 €. Ein anderer Betrag war

mir nicht bekannt

ich habe daher den Text wörtlich genommen und das Schreiben als gegenstandslos

betrachtet

Die erneute Mahnung hat mich daher überrascht

Ich bitte sie daher erneut, die besondere Situation zu berücksichtigen und den

Mahnbescheid zurückzunehmen bzw. um die Wiedereinsetzung in den vorigen

Zustand
‘

Mit freundlichen Grüßen
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(hr Antrag auf Wredereinseuung in den vorigen Stand

Sehr geeluzeFr“

mu Man ‚Vom 25 02.2024 beantragen Sie dm anfureillsell.ung m den vnngen
Stand.

. 1270 um
„mr.

 

 

Ein Wrederemscrzungsanlrag kann nur gewahrt werden. wenn Sigunverschuldei
yerhinderl waren rechtzeiti Ennspruch gegen den Bußgeldbr:schmd
anzulegen.

Ebenfalls tenle ich Ihnen mil. dass am Einspruch sich In d1esem Fall nur gegen
den ursprünglrchen Tatvonnurf namen kann. Dre ‘ Ruckkehr vor. einem
Flußgnldbnscneid zu einer scnnfllnchen Verwamung mil Verwarnungsgeld |sl mchl
mogl1cr,

 

Zudem besteht kenn Anspruch auf die Ene1lung einer Verwamung Das
Verwarnungsvcrfahren 151 auf einfache und rasche Erledrgung ausgerichleL die
bei den massenhan varkommenden Failen dieser An im Bagalellbereicn
unauswenchhch ist: es unzerlnegt deswegen keinen l‘om1ncnen, emer remlhchen
Nachpru!ung durch cas Gericht zugängzichen Regeln. Es |$l danach
Dedeutungslos. ob me Verwarnung mch; zuslande gekommen Ist. well Sue nn:hl
einversianden waren. das Verwarnungsgald nicht rechm;itig gezahlt wurde
oder das Verwarnungsangebot 518 mehr errenchle Kommt es in derartigen Falien
nich! zu einer wnrksamen Verwarnung und wirn cin Bußgeldbaschexd (!flassnn.$o
sind auch die Kosten des Bußgeldverfahrens zu tragen (vgl. auch Goh|er.
Kommenlar zum 0rdnungswndngkeilengcselz 15. Auflage, Sale 454, Randafler
173 zu 5 56 OWIGL

Der von Ihnen ubersandle Nachwess uber den Aufenthalt im Krankenhaus reicht
zudem nich! aus. um am unverschuldetes Versäumms der Einspruchsfnsl
nachzuweisen. Ihr Aulenthall endete am 1512/2023. Der Bußgeldbeschad wurde
Ihnen erst am 22.12.2023 zugeslelll. Der Emspmch harte somn fristgerechl
eingelegl werden kan'nen, Ihr Wiedereinsetzungsanlrag is! zulässig. aber
unbegründet.



 

Der noch offene Betrag belauft sich auf 34.50 EUR.

 

B|fl9 Ieilcn Sie mir bis zum 1103.202d
verbundenen Emspruch zurucknehrnen

.. gb Sm Ihren Wrederemsetzungsantrag und den dann!

Burke beachren Sm das nun Zah!ungseingang aus rnchllichnn Gründen mr.h( ins Huclxnahme gpv-eriet

werden kann Der Anlrag auf Wiederennselzung zn den vorigen Stand und der Elnsprullhsll1d aucw „ :;h

Zahlung der Ge!dbune Zusatzhch schriftlich [per Brief oder Fax] oder hier zur Niederschrnfi

zuruckzunehmen. ‘

Sollie kenne Rucknahme erfolgen. wird IhrAnlmg auf W|edereinselzung in nen vornnnn Stand und der

dem:! verbundene Einspruch kostenpflichtig verwo'fen _. . ‘] ‘ "» ’—    
 
„‘

 

Mi! freundlichen Grüßen
Im Auftrag

E::husch

 


